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Dornbirner

Gemeindeblattl
Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2·10), halbjährig 75 kr.; einzelne Nummern 5 kr — Einschil¬

tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags portofrei ins Gemeindeamt zu bringen
Nr. 48. Sonntag, 27. November 1892 23. Jahrg

Kundmachungen. Eine Anzahl Zuflußgräben im Amtmahd, Simons¬
graben und Brunnenmahd, sind zur Eröffnung ausgesteckt, und
werden, wenn bis kommenden Donnerstag den 1. DecemberAuf Grund des § 4 der Verordnung des Ministeriums
d. Is. keine begründeten Einwendungen erhoben Herden andes Innern vom 27. August 1873 (R. G. Bl. Nr. 140) wir
emselben Tage abends 8 Uhr im Gasthause zum Nuß¬bekannt gegeben, dass die Prüfung jener Hufschmiede baum versteigert.welche ohne Hörung eines Hufbeschlagcurses die Conc ssion zur Haselstauden, am 24. November 1892.Ausübung des Hufschmiedgewerbes anstreben, am 23. December

d. Is. vor der Prüfungscommission in Innsbruck stattfinden Der Grabenmeister: Zacharias Lecher.
wird.

Bewerber um Zulassung zu dieser Prüfung haben ihre Mittheilungen.gestempelten Gesuche, belert mit dem Lehrbriefe über das ord¬
nungsmäßig erlernte Hufschmiedgewerbe und dem Ausweise über Enthebungskarten. Die Gemeindevorstehung wird wie seit
eine wenigstens dreijährige Verwendung als HufschmiedgeselleJahren wieder Enthebungskarten von den Neujahrsgratulationen

hinausgeben. Die Gebühr für eine Karte beträgt wie bis¬bis spätestens 15. December d. Is. hieramts einzureichen.
her fl. 1•—Innsbruck, am 11. November 1892 Das Erträgnis fällt den Armen der Gemeinde DornbirnK. K. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg. u.

Die Anmeldungen für solche Karten werden von Donnerstag
den ersten December an im Gemeindeamte I. Stock, ThürIn der Gemeinde Lustenau wurde die Maul= und
No. 9, (Köb) entgegen genommen und von Sonntag den 4.Klauenseuche amtlich konstatirt, was mit dem Auftrage be¬
December an, werden die Namen der Angemeldeten im Gemein¬kannt gegeben wird, die Viehbesitzer bei allfälligen auf diese
eblatte veröffentlicht.Krankheit hinweisenden Erscheinungen zur ungesäumten Anzei¬

gepflicht zu ermahnen. Boll. Der Aufschlag auf Silberzahlungen in den Zoll¬
ämtern ist für den Monat December d. Is. auf 19 Per¬Feldkirch, am 19. November 1892.
cent festgesetzt worden.Der k. k. Bezirkshauptmann: K. k. Staatsbahnen. Vom 1.December d Is. anSardagna m. p.
wird der dermalen nur an jedem Sonn= und Feiertage
und an den Tagen der Bludenzer Krämer= und ViehmärkteLaut § 14 des Gesetzes vom 23. Juni 1881 Reichs¬

von Bludenz bis Langen verkehrende Abend=Personenzuggesetzblatt No. 62 betreffend den Handel mit gebrannten gei¬
Nr. 330 auch an jedem Samstage und einem Feiertagestigen Getränken, den Ausschank und den Kleinverschleiß der¬
orhergehenden Tage in der Strecke Bludenz bis Langen inselben hat, wer den Ausschank, Kleinverschleiß oder
Verkehr gesetzt werden.Handel mit gebrannten geistigen Getränken ausüben Die Armenprocente von den in den Monaten Juli, August,

beziehungsweise fortführen will (und hiezu berechtigt ist,
Septbr. und Oktor. d. Is. stattgehabten freiwilligen Verstei¬spätestens 14 Tage vor Beginn des Betriebes die Ort¬
gerungen sind im Laufe dieser Woche an die Gemeindecasseschaft und das Haus oder den Platz, in oder auf dem sich
einzuzahlen.die Betriebsstätte befindet, bei dem bestimmten Amte anzumelden,

Nachher werden dieselben auf Kosten der Parteien ein¬und gegen Ausfolgung einer Zahlungsbollete die halbjährig gehoben.Abgabe zu entrichten. Aerarische Straßenmauthversteigerung. Laut Zuschrift der k. k.Die Anmeldungen für den I. Semester, eventuell auch für
inanz=Bez.=Direktion Feldkirch vom 24. d. Mts. Z. 21780den II. Semester 1893 können mündlich oder schriftlich

wird Montag, den 5. Decor. d. Is., nachmittags 3 Uhr,bei dem gefertigten k. k.Steueramte und zwar in der ersten
in der Gastwirtschaft zum Löwen in Hatlerdorf die Straßen¬Hälfte des Monats December l. Is. eingebracht, wo¬
mauth für das Jahr 1893 an den Meistdietenden ver¬selbst auch Anmeldungs=Formulare unentgeltlich verabfolgt geben.werden. Die näheren diesbezüglichen Bestimmungen sind an denDies wird mit dem Beifügen verlautbart, daß eine Zu¬
Amtstafeln im Gemeindeamte und der Kirche in Hatlerdorftellung ausgefüllter Anmeldungen nicht mehr stattfindet,
angeschlagen.daher um etwaigen Strafzahlungen zu entgehen, es Sache der Mikolaus= und Christbäume. Das eigenmächtige Hauenbetreffenden Parteien sein wird die Anmeldung rechtzeitig solcher Bäume ist strengstens verboten. Diejenigen, welchenzubringen.
solche Bäume auf Nikolaus und Weihnachten wünschen, habenK. k. Steueramt Dornbirn, am 24. November 1892.
sich an die Forstwarte zu wenden. Es ist hiefür ein BetragJ. Schönegger. Coradini. von 20 kr. per Stück zu entrichten.


